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Beschreibung
Der Goldgulden des Kurfürsten Friedrich I. von der Pfalz zeigt auf seiner Vorderseite den
Prägeherrn in stehender Figur mit geschultertem Schwert. Die Umschrift nennt Namen und
Titel des Münzherrn: FRID(ericus) C(omes) P(alatinus) R(henus) DVX BAV(arie). Die
Rückseiteninschrift gibt das Material und die Prägestätte der Münze an: MONETA NOVA
AUREA BA(cherachensis) - neues goldenes Geld aus Bacharach (Landkreis Mainz-Bingen).
Im Feld ist innerhalb eines Dreipasses der quadrierte pfälzisch-bayerische Wappenschild zu
sehen.
[Matthias Ohm]

Grunddaten

Material/Technik: Gold
Maße: Durchmesser: 23 mm, Gewicht: 3,39 g

Ereignisse

Hergestellt wann 1452-1454
wer
wo Bacharach

Beauftragt wann
wer Friedrich I. von der Pfalz (1425-1476)
wo Kurpfalz

Schlagworte

https://bawue.museum-digital.de/object/29145


• Goldgulden
• Mittelalter
• Münze
• Spätmittelalter
• Zahlungsmittel
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